




Das Jubiläumsfestival 2009 war dank Euch ein unglaublich großer Erfolg.
Nach 25 Jahren das erste ausverkaufte Open Flair und auch 2010 ist das Ge-
lände rappelvoll. Schon ganze sechs Wochen vorher waren wir ausverkauft.
Vielen Dank für euer Vertrauen!
Zusammen mit mehr als 80 Künstlern heißt es wieder vier Tage lang feiern
und Spaß haben. Neben dem hochkarätigen Programm auf dem Festivalge-
lände, der Kleinkunst im Schlosspark, dem Poetry-Programm im E-Werk oder
der Bühne direkt am See bleibt keine Zeit für Langeweile. Wer zwischen-
durch doch ein bisschen Ruhe sucht, schaut in der Eschweger Innenstadt vor-
bei oder sonnt sich am See.
Das Festival im Herzen von Eschwege kann beginnen. Herzlich Willkommen
auf dem diesjährigen Open Flair 2010!
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Mit Vollgas in die nächsten 25 Jahre...



WARMWASSER   ERNEUERBARE ENERGIEN   KLIMA   RAUMHEIZUNG

WEIL DIE NATUR 
KEINE RECHNUNG 
SCHREIBT.

Unabhängig werden mit  
erneuerbaren Energien. 

Die Fachpartner in Ihrer Nähe unter:

Es wird Zeit für eine effiziente Heiztechnik. | Umweltenergie von STIEBEL ELTRON. 
Mit unseren Wärmepumpenheizungen sind Sie für die Zukunft gerüstet. Sie 
nutzen ganz einfach die in der Umwelt gespeicherte Energie. Sichern Sie sich 
Ihren Wärmebedarf für die Zukunft. STIEBEL ELTRON bietet Ihnen dazu eines 
der weltweit größten Angebote an Wärmepumpentechnik. Fragen?

Telefon 0800 7020700

www.stiebel-eltron.de
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Die offizielle Open Flair App 
» für Dein iPhone

Um Euch Festivalgänger auf dem Laufenden zu halten 
und immer mit den aktuellsten News und wichtigen 
Informationen zu versorgen, haben wir nun unsere 
eigene App, die wir Euch hiermit vorstellen:

Aktuelle Features der Open Flair App

» Immer die aktuellsten News auf Eurem 

iPhone, iPad oder iPod touch

» Brandaktuelle Informationen via Nachrichten

» Beschreibungen, Bilder und Spielzeiten 

zu jeder Band und jedem Künstler

» Veranstaltungsorte schnell finden

via Google Maps

» Alle FAQs auf einem Blick

Open Flair Festival proudly presents: Die Open Flair 
Festival App für Euer iPhone, iPad und iPod touch.
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Festivalgelände

Camping
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Bad Sooden-Allendorf . Werrastraße 13 . 0 56 52 - 95 84 0
Witzenhausen . Bischhäuser Aue 3 . 0 55 42 - 60 00 0

www.autohaus-stoeber.de

Viel Spaß beim Open Flair !

1.Reihe: Denis Polnik - Automobilkaufmann (WIZ), Julia Rudolph - Automobilkauffrau
(BSA), Jannic Seipelt - Kfz-Mechatroniker (BSA), Stephen Hildebrandt - Fachkraft f.
Lagerlogistik (BSA), Fabian Zindel - Kfz-Mechatroniker (WIZ), 2.Reihe: Sascha Geissler
- Kfz-Mechatroniker (BSA), René Jahnert - Kfz-Mechatroniker (WIZ), Alexander Schilde
- Kfz-Mechatroniker (BSA), Dominik Rauchhaus - Fachkraft f. Lagerlogistik (WIZ)

Unsere Azubis:

Offen +Fair !
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Gültig bis 31.08.2010
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Herzlich Willkommen 
in Eschwege,

der Festival-
stadt im Wer-
ratal. Das Op-
en Flair Festi-
val ist ein
Highlight im
Festivalkalen-
der, und mit
seiner unver-
wechselbaren
Atmosphäre

ein Aushängeschild für die ganze Re-
gion. Das Open Flair ist Jahr für Jahr
frisch, unverbraucht, überraschend,
abwechslungsreich und - einschließ-
lich Publikum - schön bunt. Dieser
Farbtupfer im Jahresablauf ist es
auch, der mich zu einem Fan und
Dauergast hat werden lassen. Das
Flair macht mir Spaß, die Stimmung
ist gut, und wie in den Jahren zuvor
freue ich mich auf ein paar wunder-
bare, mit Musik und Kleinkunst ge-
füllte Tage auf dem Werdchen. An
die Macher des Open Flair geht mein
ausdrücklicher Dank, denn so ist
Eschwege bundesweit (und darüber
hinaus) in aller Munde. Besondere
Anerkennung verdienen die zahlrei-
chen freiwilligen Helfer, die uner-
müdlich ihre Freizeit nutzen, um uns
allen das Festival möglich zu machen.
Ich wünsche allen Besuchern viel
Spaß beim Open Flair!

Alexander Heppe, Bürgermeister

Liebe Besucherinnen 
und Besucher,

nachdem im letzten Jahr
das 25-jährige Jubliäum
des Open-Flairs erneut ein
großer Publikumserfolg
war, bestätigt auch das
diesjährige Programm, dass
es mit dem Open Flair wie
mit einem guten Wein ist:
Das Festival wird von Jahr
zu Jahr besser! Das „Flair“
lockt erneut mit einem ab-

wechslungsreichen Programm, das viele musikali-
sche Highlights bietet. Als gelungene Idee hat sich
mittlerweile auch der Veranstaltungsort für Klein-
kunstzelt und Weindorf direkt vis-a-vis der Kreis-
verwaltung im Garten des Landgrafenschlosses
herausgestellt und wird von den Besucherinnen
und Besuchern wegen des besonderen Ambien-
tes geschätzt. Das alles ist wie immer nur möglich,
weil sich erneut viele ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer seit Monaten darum bemüht haben
unser Open Flair wieder zu einem ganz besonde-
ren Fest zu machen. Dafür möchte ich herzlich
Danke sagen!
Wir sind stolz auf unser Festival, das die Aufmerk-
samkeit so vieler Musikbegeisteter auf die Stadt
Eschwege und unseren Kreis lenkt. Besonders freut
es mich, dass die Besucherinnen und Besucher in
diesem Jahr erstmals den neuen Eschweger Stadt-
bahnhof nutzen können und so das Festivalge-
lände ohne Umsteigen mit dem Zug erreichen.
Unser Kreis freut sich auf die vielen Besucherinnen
und Besucher des Open-Flairs. Seien Sie alle herz-
lich Willkommen!

Stefan G. Reuß, Landrat

Grußworte
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Bei uns gibt's was

                      auf die Ohren...

Pssst....
...Lärmschutz!

13

Mitglieder des Arbeitskreises Open Flair e.V.
und viele ehrenamtliche Helfer haben es sich
seit 1985 zur Aufgabe gemacht, ihren Teil
zur kulturellen Entwicklung der Region bei-
zutragen. 

Das größte Projekt ist dabei das Open Flair
Festival, das einmal im Jahr auf dem Werd-
chen in Eschwege stattfindet. Dabei ist der
tatkräftige und unermüdliche Einsatz ehr-
enamtlicher Mitarbeiter unerlässlich. Der
Vorstand sowie eine kleine Gruppe als Or-
ganisationsteam investieren während des
ganzen Jahres Engagement und Freizeit, um
dieses - mittlerweile weit über die Region
hinaus bekannte - Festival vorzubereiten
und durchzuführen. Trotz vieler erfolgrei-
cher Festivals und ständig wachsender Be-
kanntheit sind wir noch immer auf

finanzielle Unterstützung, z. B. in Form von
Spenden, angewiesen. Im Frühjahr des Jah-
res 2000 wurde daher der OPEN FLAIR För-
derkreis gegründet. Er bietet jedem die
Möglichkeit, seinen kulturellen Beitrag für
unsere Region zu leisten.
Wenn Sie helfen möchten, dieses kulturelle
Ereignis in unserer Region zu stabilisieren,
treten Sie dem Förderkreis einfach durch die
Überweisung einer Spende auf das Konto
des Arbeitskreises Open Flair e. V. bei. 
Durch den Beitritt entstehen keine weiteren
Verpflichtungen.

Sparkasse Werra-Meißner | Kto. 719369
BLZ: 522 500 30

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Arbeitskreis Open Flair e. V.

Open Flair Förderkreis
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  Kleinkunst
Durchgang 

Schloß

kein
Durchgang 

HR3-Bühne
Freibühne

Innenstadt

Werratalsee

bitte hier 
nicht baden hier ist

baden
erlaubt
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Durchgang 

WC
Dusche

Eingang
   Einfahrt 
    Kasse

+

Platz 1

+
Platz 4

+
Platz 3A

Platz 3
Platz 2

+
Platz 5

Kleinkunst-
Zelt und
Weinzelt

im 
Schlosspark:

Eingang
Camp

Mühlhausen

Göttingen

Bitte benutzt insbesondere das Eschweger Parkhaus (im Plan Mitte unten 
markiert). Von dort habt Ihr nur 3 Minuten zum Open Flair Gelände.  

Was ist wo?





Wo auch immer sie auftauchen, die Wohnraumhelden haben bereits 2009 als
mobiles Musikeinsatzkommando vollauf begeistert. Weil ihre Auftrittsorte und
–zeiten so unvorhersehbar sind, blieb diese Spontanerlebnis vielen Besuchern
vorenthalten. Deswegen haben wir das Duo kurzerhand noch einmal eingela-
den. So werden die Wohn-
raumhelden auch 2010
wieder mit ihrem italien-
ischen Minilaster zwischen
Campingplatz und Hauptge-
lände unterwegs sein, um
auf der wohl kleinsten
Bühne der Welt feinste und
frechste Liedermaching-Kul-
tur zu präsentieren.

Verrückte Feuerwehr
Überall, wo etwas los ist, sind sie – die „ver-
rückten" Feuerwehrleute – zur Stelle:
Hauptbrandmeister Schröder und sein Aus-
zubildender Achim Krawuttke tauchen im
Publikum, auf Plätzen und Bühnen auf.
Immer im Dienst der Sicherheit wollen sie
Retten, Bergen, Löschen …und Schützen –
fragt sich nur, wen vor wem und warum?
Scheinbar einfache Probleme werden auf
komplizierte, komische und artistische Art
und Weise gelöst.
Entgegen ihrer eigentlichen „Aufgabe“ ent-
fachen sie ein Feuerwerk an immer neuen
Spielideen und sorgen für ein Höchstmaß
an Kurzweil und spritziger Unterhaltung!

Wohnraumhelden » DO» 17-24 Uhr » FR » 13-21 Uhr 

Pico Bello´s » FR » 13-21 Uhr » SA » 12-21 Uhr 
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KINDERPROGRAMM

Das Kinderprogramm gehört zum Open Flair 

genauso dazu wie die großen Musiker auf den 

Bühnen. Und das schon seit 26 Jahren! Der Eintritt

im Schlosspark ist für die Großen und Kleinen ko-

stenlos. Für Verpflegung ist auch gesorgt. 

Ein Tanztheaterstück von Jugendlichen über

Cappuccino, Identität und bellezza.

La dolce vita » FR » 14:00 Uhr » Kleinkunstzelt

Italien - ein Traumland, das mit Kli-

schées und Sehnsüchten lockt, die

zu Hause keinen Platz haben. Ein

bisschen Alpen...und dann: amore

und vino, sole und mare, gondola

und musica. Oder?

"La dolce vita" ist eine

tanztheatrale Annähe-

rung an ein Land, in

dem wir mehr Leben

vermuten als in unserer

kalten Heimat.

"La deutsche vita"?

Zwischen Licht und

harten Schatten tanzen

und spielen Jugendli-

che des Tanztheaters

LABORINTH mit Kön-

nen, Leidenschaft und Witz in

einem Stück voller Leben über das

Leben.
Träger des Projektes ist die Musik-

schule Werra-Meißner

17



Du kannst nicht zaubern? Aber ALEXANDER kann es und mit ihm zusammen
kannst du es plötzlich auch ohne es zu merken. Natürlich braucht er dazu sein
Zauberwasser, das nie alle wird. Wie das geht, weiß niemand so genau, außer
ALEXANDER. Du wirst staunen, versprochen!

„Kasperles Abenteuer im Zauberwald“

Hilfe! Die Prinzessin wurde entführt! Und das auch noch während ihrer Ge-
burtstagsfeier auf dem Schloss. Da muss Kasperle gleich los, um sie zu befreien
– und dabei müsst ihr ihm helfen, damit er seine Abenteuer im Zauberwald be-
steht! Schüler und Lehrer der Eschweger Waldorfschule spielen das Stück mit
liebevoll selbst hergestellten und bemalten Handpuppen und sorgen für Spaß
und Spannung nicht nur bei den ganz kleinen Open Flair Besuchern.

ZAUBERER ALEXANDER » FR » 14:00 Uhr » Kleinkunstzelt

Eschweger Puppenbühne » SA » 11:00 Uhr » Kleinkunstzelt

„Kasperles Abenteuer im Zauberwald“

Erlebt bei uns das erfolgreiche

Programm des KI.KA und feiert

mit uns zweimal eine riesige

Tanzalarmparty im Kleinkunst-

zelt! Die Moderatorin Singa

Gätgens kennt ihr sicher aus

dem KI.KA-Baumhaus. Sie

kommt nach Eschwege, um

mit uns auf Europareise zu

gehen. Ob beim Fahnen- oder

Länderraten, hier ist Köpfchen

gefragt. Natürlich wird auch

das Tanzbein geschwungen,

wenn es wieder heißt „A-E-I-O-U-Komm lass uns tanzen“. Zwischen den

Shows könnt ihr euch ein Autogramm von Singa geben lassen.

KI.KA Tanzalarm-Show » SA » 14 u. 15:30Uhr » Kleinkunstzelt

18



WIR SIND HELDEN! Viel Spaß auf dem Open Flair wünscht …

S U P E R M A N



mit „Die Ideenfänger“

Die Ideenfänger fangen eure Ideen aus dem Publikum auf und erzählen damit
eine ganz besondere Geschichte, die es so vorher noch nie gab! Ihr könnt sie
selber mitgestalten und bestimmen, wohin die Reise geht. Mal wird die Ge-
schichte lustig, mal traurig, mal ganz spannend, mal hektisch. Wie genau, das
bestimmt das Publikum und deshalb können wir noch gar nicht mehr darüber
verraten. Lassen wir uns überraschen!

Kennt ihr einen ZORB? 

Ein Zorb ist eine riesengroße durchsichtige Kugel, in die man hineinstei-

gen und dann über den Rasen kullern kann. Seid ihr schon einmal ge-

zorbt? Beim Open Flair könnt ihr das ausprobieren!
Natürlich wird auf der

großen Wiese auch

wieder gebastelt und

geschminkt.

Der Sportplatz lädt ein

zum Verschnaufen und

Ausruhen von der Act-

ion auf dem Festivalge-

lände, zum Spielen und

Spaß haben, fernab

von Musik und Men-

schenmassen, nicht nur

für Kinder!

play & fun » SA & SO » 12:00-19:00 Uhr » Sportplatz

Clapp & Buchfink » SO » 11:00 Uhr » Kleinkunstzelt
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flirttown.net – Auch
wir sind dieses Jahr
wieder am Start!

Wer sind wir?  Wir sind eine junge ko-
stenfreie Community mit Wohnzimmer-
feeling. Gestartet mit der Idee ein
Portal für alle Einsamen zu schaffen,
sind wir zu einer Plattform für Jeder-
mann herangewachsen. 

Was tun wir auf dem Flair?
Du willst ein ganz besonderes Anden-
ken von Deinem Festival mit nach
Hause nehmen? Besuch unsere kosten-
lose Greenbox!

Hintergrund aussuchen 
-> Posen -> Ausdrucken 
oder im Netz downloaden 

Außerdem bringen wir dir die aktuell-
sten News über die Open Flair App auf
dein Handy. 
In unserem Community Zelt hast du ko-
stenfeien Internetzugriff auf die Seiten
vom OpenFlair und natürlich auf flirt-
town.net 

Was kannst du Online 
bei uns tun?
Wir richten für alle Open-Flair-User
einen virtuellen Zeltplatz ein. Du kannst
dich dort niederlassen, deine Freunde
treffen, neue Leute kennenlernen und
die brandaktuellsten  News vom Flair
empfangen.  Zudem kannst du dir die
tollsten Bilder vom Festival ziehen und
dabei Karten für das Open Flair 2011
gewinnen.

Let’s ROCK – wir sehen uns auf dem
Flair 2010 



Die stimmungs- und energievollen Songs der 5 Musiker sind die optimale Par-
tybeschallung, die auch bei hochprozentiger Vorbelastung noch funktioniert.
Traditionelle irische Melodien treffen auf punkigen Rock. Dazu kommt eine or-
dentliche Portion von Pub-Feeling. Doch Feiernummern sind
nicht alles, was die
Münsteraner auf
Lager haben. Be-
zaubernde Melodie-
linien und die
Atmosphäre bei ruh-
igen Stücken laden
ein zum Träumen
von der grünen Insel
um sich dabei meil-
enweit vom Alltags-
stress zu entfernen.

Mr Irish Bastard » DO » 18:30 Uhr » Seebühne
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Dominique Macri und Felix
Römer laden zur Eröff-
nungsshow. Sie werden
dem Festivalleiter Alexan-
der Feiertag ein Grußwort
abringen, über die ganz
großen und die ganz klei-
nen Besonderheiten des
Flairs sprechen und einige
Künstler haben sich auch
schon vorfreudig ange-
kündigt etwas zum Be-
sten zu geben. Lasset
die Spiele beginnen!

Eröffnungsshow » DO » 19:00 Uhr » E-Werk





So ambivalent der Name ist, so unter-
schiedlich sind auch die Mitglieder. Da
ist der Julius, Poetry Slammer und Lie-
dermacher, der nicht anders kann, und
da ist der Christian, Sänger und Per-
former, der nicht anders will. Ihre Lie-
der wiederum sind eingängig, egal um
welches Thema es sich dreht: Wald,
vorbeifahrende Straßenbahnen,
Frauen und Pferde – all diese Dinge be-
singt das Duo aus Leipzig mit seinem
ganz eigenen Pathos, mit klaren Ak-
korden und rumpeligem Sound. Wann

immer man möchte, performen sie
ihre wundersam-wundervollen Hits. Es
sticht die Liebe aus ihren Kehlen. Und
da ihr die Möglichkeit habt, sie live zu
sehen - geht auch hin!

Die vier Jungs der Punk-Rock-Band aus
Köln fallen nicht nur durch ihre rocki-
gen Klänge auf, sondern auch wegen
ihres sehr originellen Kleidungsstils.
MOFA treten stets in Tenniskleidung
auf, die sie selbst bei öffentlichen Ter-
minen nicht ablegen. Bekannt wurden

MOFA durch die Singleauskopplung
“Tiger” aus dem Album “Punk

Rock Fuck Off”, welches im

September 2009 erschien. So weckten
sie schließlich auch das Interesse ihrer
Bandkollegen von Sondaschule und
schnell wurde gemeinsam getourt.
Freut euch also auf fette Beats mit
MOFA, die euch sicherlich
zum Tanzen animieren
werden!

MOFA » DO » 20:00 Uhr » Seebühne
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The Fuck Hornisschen  Orchestra
» D0 » 21:00 Uhr » E-Werk



Für alle, die einfach nur Lust haben zu tanzen, lässt der Zauberer die Platten
kreisen. Einer der angesagtesten DJs dieser Tage, der eine Bandbreite von Soul
bis Elektro so harmonisch ineinander laufen lässt, dass man nicht anders kann
als sich zu bewegen.
Er spielt nur sehr ausgewählte Gigs. Mit Geld kann man ihn nicht aus dem Wald
locken. Wenn er Lust hat, dann kommt er und er wird da sein!

DJ Zauberer von Oes » Do » 22:15 Uhr » E-Werk

DÚNÉ » DO » 21:30 Uhr » Seebühne

Wer in den Straßen einer verschlafenen
dänischen Kleinstadt aufwächst, wo
das unerklärliche Ver-
schwinden der Nachbar-
katze als dramatisches
Ereignis gilt, ist naturgemäß
besonders empfänglich für
die Verheißungen, die ein
Rockstarleben verspricht. Also
machten sich sechs Jungs und

ein Mädchen auf, die Bühnen der Welt
mit ihrem DÚNÉ-Sound zu erobern.
Dúné ist Rock und Disco zugleich: "Wir
sind drei Bands in einer", sagten sie
mal in einem Interview. 

Aus vielen verschiedenen musikalischen
Einflüssen haben Dúné ihren persönli-
chen Stil gefunden und ihm auch einen
Namen gegeben: Indielectrock.
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Ohne Umschweife kommt das Trio
auf den Punkt und verbindet un-
glaublich kreative Musikalität mit
Wortwitz zu extrem tanzbaren, wenn
nicht gar zur Bewegung zwingenden
Songs. Lebens- und Experimentier-
freude bahnen sich ihren Weg zwi-

schen groovenden Beats, Disco Pop,
80er Synthies und humorvollen An-
spielungen. Sympathisch und unprä-
tentiös treten sie ihrer tanzwütigen
Fan-Gemeinde immer wieder in den
Allerwertesten und hinterlassen fröh-
liche, schwitzende Menschen. Ihre

Live-Shows mit einem
Mix aus Elektronik,
Schmutz und Bling
Bling sind eine Art Fa-
milienausflugsziel für
Sinnsucher, Querden-
ker, Nichtfunktions-
willige und nächsten-
liebende Hedonisten
geworden.

„Keiner kann besser nix als
ich“, singen Sondaschule
in ihrem Titel „Besser nix
als ich“, was man aber
glücklicherweise nicht auf
ihre Musik beziehen kann,
denn hier können Sonda-
schule so einiges. “Costa
Cannabis“ und seine
Spaßfraktion zünden ein
provokatives Ska-Feuer-
werk, welches sich durchaus auch
mal in relaxten Reggae verlieren
kann. Der flegelhafte Charakter steht
den 7 Jungs aus Oberhausen, ohne
Frage,  dabei ziemlich gut. Man ver-

steht es, Selbstironie und Lästerei
sympathisch in Einklang zu bringen
und “philosophiert“ über das Leben,
seine Laster und Inhalte. So macht
Nachsitzen Spaß!

SONDASCHULE    » DO » 23:00 Uhr » Seebühne

GROSSSTADTGEFLÜSTER » DO » 00:30 Uhr » Seebühne
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Im Westen nichts Neues. Dass diese
Feststellung im Zusammenhang mit
„No Use For A“ alles andere als ne-
gativ gemeint ist, wird jeder bestä-
tigen können, der
den Stil der Band zu
schätzen weiß. Seit 23
Jahren auf der Bühne,
Tourneen ohne Ende
und ein Standing, das
wohl nur noch mit
NOFX und Lagwagon
zu vergleichen ist. Die
Punklegenden haben
ein sicheres Gespür
für Melodien die al-
lesamt so druckvoll
ins Ohr gehen, dass

man einige Tage brauchen wird, um
das, was sich eingebrannt hat wie-
der los zu werden, nur will man das
überhaupt?

No Use For A Name » FR » 13:45 Uhr » Freibühne

So viel ist sicher, der “Bumsrock” haut um! So bezeichnen
Tim Potz (Gitarre), Oliver Dlugosch
(Drums), Daniel Hoffstadt (Bass)
und Davis Kirkendall (Vocals und
Keyboard) nämlich ihren Stil. Wir
gratulieren der Düsseldorfer Band
Liquid Lightning zum gewonnenen
Bandcontest und freuen uns auf
eine Bühnenshow, bei der zu harten
Riffs, verzerrten Gitarren und trei-
benden Schlagzeugrhythmen ordent-
lich gepogt werden kann.

28

Liquid Lightning » FR » 14:30 Uhr » HR3 Bühne



Es gibt gute Bands,
schlechte Bands, Grup-
pen deren Namen man
nie aussprechen konnte,
Kapellen, die man hasst
und dann gibt es noch
jene Bands, die einen
durch die Jugend be-
gleitet haben oder
immer noch begleiten. Lagwagon ist so eine. Grimmig und zornig sind ihre
Texte, die sich angenehm von verbreiteter 08/15-Sozialkritik abheben. Furios,
rasend schnell und melodiös, mit Tempowechseln und allem Pipapo, die Songs.
Dass die fünf Jungs über zwanzig Jahre Rock `n` Roll-Zirkus auf dem Buckel
haben merkt man nicht, denn auf der gehen sie ab wie die Feuerwehr. 

Eine erfreuliche Erkenntnis: trotz über 20 Jahre im Musik-Biz können Therapy?
noch immer kraftvoll zubeißen. Härte ist das Wundermittel der Therapeuten,
deren Songs zentnerschwer in die Ohren drücken. Das simple Drei-
Akkord-Ruppigkeits-Schema des Rock wird dabei von Therapy? zu
komplexen Arrangements erwei-
tert, die zwar mit vielen
Tempo-, Takt- und Dynamik-
wechseln aufwarten, aber
niemals ihre Wurzeln ver-
leugnen. Zum Noise-Rock-
Inferno gesellt sich der
Gesang von Andy Cairns,
dem Zurückhaltung gänzlich
unbekannt scheint. Die Ener-
gie und Spielfreude auf
der Bühne zeigt, dass
die Nordiren - Erfolg
im Mainstream hin
oder her - tatsächlich
unverwüstlich sind.

Lagwagon » FR » 15:20 Uhr » Freibühne

Therapy? » FR » 16:10 Uhr » HR3 Bühne
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Was passiert, wenn man einen chilli-
gen reggae-Jamaikaner nimmt, der
unter Starkstrom steht und ihn als
Frontmann einer Punkband platziert?
Genau, skindred! Wer die Jungs das
erste Mal hört, käme nie-
mals auf die Idee, dass die
Heimat des Quartetts Süd-
wales sein könnte. Ist aber
auch egal, denn ihre wahre
Heimat ist die Bühne. Bei
ihren Shows geben sich flo-
wige Parts mit viel Rap- und

Reggaeeinschlag, gnadenlos schep-
pernde Gitarren und Drums die Hand.
Crossover war vorgestern, unausge-
reifte Vermischung gestern, heute ist
Skindred!

Der Stuttgarter Slampoet und Kabarettist Philipp Scharrenberger, auch Scharri
genannt, besticht im Wesentlichen durch seine Vielseitigkeit, die er sich im Zuge
seiner abwechslungsreichen Tätigkeiten angeeignet hat. So arbeitete er nach
seinem Germanistik- und Philosophiestudium beim Radio und als Comedy- Autor
und begann nach und nach mit seinen eigenen Werken an die Öffentlichkeit zu

treten. Seit 2006 nahm er regelmäßig an Poetry Slams teil und be-
legte sogar den dritten Platz bei den deutschsprachigen Poe-

try-Slam-Meisterschaften 2007. Mittlerweile ist der Name
Philipp Scharri auch nicht mehr aus Comedysendungen im

Fernsehen wegzudenken. Sein aktuelles Pro-
gramm “Der Klügere gibt Nachhilfe” ver-
spricht eine bunte Mischung aus Gedichten,
Geschichten und Liedern um neurotische
Dichter, pubertierende Verben und Mittag-

essen bei Immanuel Kant. Seine Neigung zu
unkontrollierten Wortspielereien brachte ihm
als Kind regelmäßig blaue Flecken ein, doch
seit er sie aufwändig verpackt, ernten diesel-
ben Wortspiele erstaunlich viel Applaus…

Skindred » FR » 17:00 Uhr » Freibühne

31

Philipp Scharri » FR » 17:15 Uhr » Kleinkunstzelt



Man könnte sich be-
quem in die Lorbeeren
fläzen, die einem Long-
player, zwei Top Ten
Alben und Chartplatzie-
rungen im gesamten
deutschsprachigen Raum
beschert haben. Man
könnte sich gegenseitig
die Schulterblätter auf
Hüfthöhe `runterklop-
pen`, angesichts ausver-
kaufter Tourneen. Nur

weiß man beim Topf, dass Stillstand Rückschritt bedeutet. Also geht’s mit dem
neuen Album "WIR" und zahlreichen Klassikern auf Tour.  Wobei das Motto
eine Einladung der fünf Münchner ist, ein Versprechen an uns alle: "Egal ob mit
Baggypants und Baseballkappe oder mit Röhrenjeans und Lederjacke - kommt
vorbei und WIR rocken!"

Blumentopf » FR » 18:00 Uhr » HR3 Bühne
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Auf der Bühne machen 3
FEET SMALLER das, was
sie am Besten können: Auf
Over- und Underground
pfeifen und amtlich ablie-
fern. Im popkulturellen
Niemandsland Österreich
begannen sie ihre eigene
Vision von Rock ´n´ Roll
zu verwirklichen. Mit Ka-
racho! Mit Leidenschaft!
„Wir haben uns schon
früh gedacht, machen
wir doch unseren eige-
nen Musikstil. Wir haben
uns Bowling-Punk ausgesucht. Wir
könnten sogar Jazz spielen und
sagen, das ist Bowling-Punk, weil es
keine richtige Definition dafür gibt“,
beschreibt Sänger Marcus Smaller
den Stil der Band. Man darf sich

also auf handgemachte Rockmusik
aus dem Land der Berge freuen und
auf ordentliches Arschtreten. Und
bei den ruhigeren Stücken zwi-
schendurch ist auch mal Ausruhen
angesagt. 

Seit sechs Jahren sind sie unterwegs und
längst hat sich die mittlerweile achtköp-
fige Kombo weit über die Grenzen ihrer
hessischen Heimstadt Friedberg hinaus
einen hervorragenden Ruf erspielt. Die Evil
Cavies berufen sich auf Vorbilder wie Reel
Big Fish oder Mad Caddies, was ihrem
Ska/Punk auch durchaus anzuhören ist.
Die Zutaten: Melodien mit Ohrwurmcha-
rakter, treibende Bläsersätze und eine
Stimmung, die perfekt zu Sommer, Partys
und guter Laune passt.

Evil Cavies » FR » 18:30 Uhr » Seebühne

» FR » 19:00 Uhr » Freibühne
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  Über die Brücke 
                muss man geh´n
                
  Der Open Flair Nachbar     
  Meinhard wünscht allen  
  eine Superzeit.
    

“Poetry Slam ist
Rock`n Roll für
Unmusikalische!“

Ja, ein Poetry Slam
ist irgendetwas zwi-
schen Rock Konzert
und Lesung. 9 Auto-
rInnen der Extra-
klasse stellen sich
auf die Kleinkunst-
bühne und präsen-
tieren ihre Texte.

Das Publikum entscheidet anschließend wer am besten gefallen hat und kürt
die/den Flair Slam Champ 2010. Erlaubt ist dabei fast alles. Egal ob Kurzge-
schichte, Gedicht, oder Rap. Selbst geschrieben muss es sein, Requisiten und
Kostüme sind verboten und es darf nicht länger als 5 Minuten dauern. Alles an-
dere ist erlaubt und erwünscht.

Poetry Slam » FR » 19:15 Uhr » Kleinkunstzelt
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"Keine Single, kein Video, kein MTV" -
mit diesem Slogan wurde vor ein paar
Jahren das NoFX-Album "Heavy petting
zoo" in Zeitschriften beworben. Und
zum Glück hat sich bis heute nichts an
dieser Prämisse geändert. Trotzdem
sind NoFX ähnlich erfolgreich wie ver-
gleichbare Bands wie Bad Religion oder
Offspring. Erreicht haben sie diesen
Status mit ihren energiegeladenen, wit-
zigen Live-Shows, ihrer bewunderns-
werten Einstellung und ihrer totalen

Respektlosigkeit allem gegenüber.
Schnell, melodiös, die unvergleichbaren
NoFX- Hooklines und zynische Texten -
trashiger Hardcore at it`s best!

Noch kennt sie hierzulande kaum je-
mand, aber das könnte sich bald än-
dern. Sängerin Helen Sargent,
Gitarrist Chris Hamilton und Schlag-
zeuger Daniel Hale alias LOS sind erst
seit gut zwei Jahren im Geschäft,
haben in England aber bereits für ei-

niges Aufhorchen gesorgt. Nach
mehreren Tourneen und zwei ersten
Singles ist im Herbst 2009 die 5-Song-
EP „Whale“ erschienen, wofür das
Magazin Rocksound in der Bewer-
tung glatt neun von zehn Punkten
zückte. Der Musiker und BBC6-Mo-
derator Tom Robinson befand den
Song „Ba Ba Ba“ für „quite brilliant“
und lud Los zu einem Radio-Interview.
Die großartige Mischung aus Indie-
Rock, Punk und Blues wird auch auf
dem Open Flair viele Freunde finden!

LOS » FR » 20:00 Uhr » Seebühne
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NoFX » FR » 20:00 Uhr » HR3 Bühne



P-Finders » FR » 21:00 und 23:30Uhr » Weinzelt

The P-Finders begeistern ihr Publikum
mit einer abwechslungsreichen Me-
lange aus wohlbekannten
und auch weniger bekann-
ten Songs, die auf eine ganz
eigene Art “unplugged“ in-
terpretiert werden.
Jeder der Musiker ist seit
über fünfundzwanzig Jahren
in verschiedenen Bands aktiv,
so dass bei den P-Finders
mehr als 75 Jahre Bühnener-
fahrung zusammenkommen.
Das Motto der Band lautet:
“Wir spielen nur Lieder, die

uns selbst gefallen – und das merkt
man auch!“

Roh und doch tief in der
Melancholie des Folk ver-
wurzelt: das sind die Le-
vellers. Seit beinahe zwei
Jahrzehnten versorgt die
legendäre Kombo aus
Brighton mit ihrer eige-
nen Mischung die Musik-
welt. Rock und Punk sind
die hauptsächlichen Ein-
flüsse, aber auch die
Folkvorliebe zieht sich nicht nur
wegen Fiddle und Mandoline, son-
dern auch wegen der Strukturen
durch die meisten Stücke. Im Gepäck
immer mit politische und sozialkriti-
sche Texte. Ihre Power, Wut und Lei-

denschaft scheinen dabei unendlich.
Die sechs Herren hauen uns Wahrhei-
ten eben musikalisch und textlich
knallhart um die Ohren. 
In diesem Sinne: Folk you, and keep
on rolling!

LEVELLERS » FR » 21:30 Uhr » Freibühne
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Die Corrs, die man mögen kann? Nein, das ist gemein - und unzutreffend. Denn
selbst wenn K's Choice sich auch in einer von Folk-Melodien inspirierten Welt
wohlfühlen, so hat ihr Gitarren-Pop genau die Ecken und Kanten, die der Musik
erst das Leben einhauchen. Nach mehrjähriger Pause
melden sie sich zur Festi-
valsaison mit neuem Album
zurück. Und es ist als wären
sie nie weg gewesen. Alles
ist noch da: der langgezo-
gene Harmoniegesang der
Bettens-Geschwister, der Mix
aus rockigen Midtempo-
Nummern und Balladen, das
Gänsehautfeeling.

Im falschen Café. So heißt das neuste Album von
Jan Koch. Er selbst betrachtet es als das Gesellen-
stück oder den Endgegner einer Phase. Vielleicht
einer Lebensphase? Man weiß es nicht. Sich am fal-
schen Ort, in falschen Umständen oder in falscher
Gesellschaft zu befinden, ist vielleicht ein Thema,
das sich durch die ganze CD zieht. Hier versammeln
sich die Eindrücke, Einfälle und Einfalt einer Zeit, in

der das Leben sich fast nur abends abgespielt hat, eine
sehnsüchtige Zeit, geprägt von tatsächlicher oder eingebildeter Heimsuchung,
Täuschung und Verfehlung. Kurz: ein eher gutes Klima für Lieder. Stilistisch gehen
die Lieder indessen in sehr unterschiedliche Richtungen. Wie man merkt, ist Jan
Koch ein deutscher Liedermacher. Er lebt in Berlin und hat sich zu einer festen
Größe der dortigen Poetry Slam- und Kleinkunstszene entwickelt. Zahlreiche Solo-
und Gastauftritte führen ihn in alle Gegenden des deutschsprachigen Raumes.
Und nun gastiert er auch endlich bei uns- eine tolle Bereicherung!

K`s Choice » FR » 21:30 Uhr » Seebühne
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Jan Koch » FR » 21:30 Uhr » E-Werk



Sie sind nicht von hier. Sie kommen von weit her. Sie beobachten euch schon
lange. Und sie haben frohe Kunde, denn Sie
verstehen Euch. ULAN & BATOR Sind sie
Engel? Außerirdische Propheten? Oder
einfach beim Freigang ausgebrochen?
Ulan und Bator sind alles. Unter
anderem: Religionsstifter, Kriegs-
Serien-Darsteller, Musikanten,
Schamanen, Mutter, Elke, Jesus,
Usbeken und nicht von dieser
Welt. Das klingt absurd? Verwir-
rend? Komisch? Ist es auch! Sel-
ber sehen - erwählt sein!

Ulan & Bator » FR » 22:00 Uhr » Kleinkunstzelt

Gekonnt mischt der Mann der vielen
Pseudonyme Rap, Reggae, Soul und
Funk zu einer geballten Disco-Dröh-
nung. Jan Delay prangert im Alltag
verborgenen Rassismus an
oder  nimmt Volksver-
dummung durch die
Medien aufs Korn.
Dabei wird die
Chose keine Se-
kunde peinlich,
hier wird nicht
angebiedert oder
etwas verspro-
chen, was nicht
gehalten werden

kann. Vielmehr wird das Ganze mit
seinen eigenen Worten "derbe,
derbe, derbe“. Auch die Disko No. 1
soll nicht unerwähnt bleiben. Eine

zehnköpfige Band, be-
stehend aus Gi-

tarre, Bass,
Schlagzeug,
Keys, Posaune,

Trompete, Flöte
und den „Delay-

dies“ feiert mit
Jan und Publi-

kum vor und auf
der Bühne eine un-
glaubliche Party.

Jan Delay & Disko No.1 » FR » 22:30 Uhr » HR3 Bühne





So setzen sich Live-Qualitäten durch: Der nach dem amerikanischen Aktions-
künstler Peter Tos (1914-1964) benannte Vierer aus Ravensburg hat sich 2009
bis ins Finale eines großen Bandwettbewerbs gespielt und begeisterten in die-
sem Zuge vor vielen tausend Menschen am Brandenburger Tor in Berlin. Ohne
Zweifel: Ihr kraftvoller Rocksound mit eingängigen Hooks und tanzbaren Beats
zieht immer weitere Kreise. Das im Oktober veröffentlichte Album „John Peter“
ist unter anderem als Gratis-Download über die Bandwebsite erhältlich und
wurde bereits über zehntausend Mal heruntergeladen.
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Rayl Patzak (aka Rayl Da P-Jay) bringt Poesie auf die
Tanzflächen dieser Welt. Der einzige Poetry- DJ welt-
weit ist dafür bekannt Verse und Reime mit Rhyth-
men so zu unterlegen, dass jeder dazu tanzen kann.
Von Shakespeare und Goethe über Heinz Erhard, bis
hin zu heutigen Musikern und Kabarettisten - fast
niemand schafft es so gut wie er, all diese Epochen
stilvoll miteinander zu verbinden und damit für einen
Riesenwirbel  zu sorgen. Dabei entdeckt man künst-
lerische Einflüsse aus aller Welt, was wahrscheinlich
daran liegt, dass er schon fast an jedem Fleck dieser
Erde aufgetreten ist. Zudem war er der offizielle DJ

der Poetry- Slam- Weltmeisterschaften der Jahre 2004, 2005 und 2007. DJ Rayl
Da P-Jays ganz eigener Stil ist einfach so unsagbar schwer in Worte zu fassen,
dass man gar nicht drum herum kommt, ihn selbst gesehen, gefühlt und erlebt
zu haben. Sicher ist: sein Auftritt hält für jeden Geschmack etwas bereit und ist
eine Bereicherung für jedes Ohr!

TOS » FR » 23:00 Uhr » Seebühne

DJ Rayl Da P-Jay » FR » 23:15 Uhr » E-Werk



Mit dem Duo Joint Venture (1993-2000)
mischte Götz Widmann die Liederma-
cher-Szene gehörig auf und seitdem gilt
er als stilbildender Einflussgeber der
neueren Liedermaching-Generation.
„Das Lebensgefühl, welches Götz Wid-
mann vermittelt, ist trotzig, rotzig, for-
dernd, frivol, von einer unbezwingbaren
Liebe zur Freiheit und zum Exzess be-
stimmt, aber auch durchdrungen von
zwischenmenschlicher Klugheit, robuster Weltweisheit und anrührender Ver-
liebtheit“, schreibt die Junge Welt. 2010 ist Götz Widmann besser denn je: Sein
aktuelles Album „Hingabe“ wird von Kritik und Publikum gefeiert und seine
letzte Tour war erfolgreicher als alle zuvor. Wir freuen uns auf einen der besten
deutschsprachigen Songwriter weit und breit!
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Götz Widmann » FR » 0:00 Uhr » Freibühne
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Die 'Mad Caddies' aus Santa Barbara dreschen auf ihren Shows launigen
Ska. Knappe, schnelle Kracher mit Bläsern, Punk-Schwung, Pop-Ein-
schlag, latein-amerikanischen Rhythmen sowie Gesangs- und Brüllkas-
kaden. Gleich zu Anfang eines jeden Auftritts wird also schon mal
klargestellt: ein Mad Caddies Gig ist nix für Rumsteher. Still stehen? Nur

leicht mit dem Fuß wippen? Vor der Bühne
nicht möglich! Der Boden wird zur Herd-

platte. Fazit: Absolut Fetentauglich!

Mad Caddies » FR » 0:30 Uhr » Seebühne



Die ersten 

1.000
Open Flair Karten 
für 2011 gibt es 
für nur 59 Euro

... ab Montag,
den 16.08.2010

auf www.open-flair.de
oder im E-Werk

Open Flair 2011 
vom 11. - 14.08.2011
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03.09.10 Dreckiges Tanzen / Comedy
(Annamateur und Außensaiter, 
Zärtlichkeiten mit Freunden, Jan Heinke)

10.09.10 Gerd Knebel / Comedy

08.10.10 5Bugs, 3 Feet Smaller 
Open Flair in Concert / Konzert

22.10.10 Leo Bassi / Anarcho-Clown

19.11.10 Helge und Das Udo / Comedy

03.12.10 HG. Butzko / Kabarett

28.12.10 Bernd Gieseking / Jahresrückblick

29.12.10 Bernd Gieseking / Jahresrückblick

11.02.11 Coast To Coast / Konzert

26.02.11 Sebastian Krämer / Musikkabarett

18.03.11 Ulan & Bator / Kabarett

30.04.11 Monsters of Liedermaching / Konzert

Programm

Kulturfabrik e.V.
E-Werk | 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 - 9 61 58 | Fax 0 56 51 - 9 61 65 
kontakt@e-werk-eschwege.de

Mehr Infos unter www.e-werk-eschwege.de

Karten schon jetzt ordern unter www.e-werk-eschwege.de
oder unter Tel. 0 56 51 961 63



NEOH. Das ist die Nachfolgeband von
Savoy, die schon öfter in Eschwege ga-
stierte. Die Rundumerneuerung der Gie-
ßener brachte auch Bandzuwachs. So
bestehen NEOH jetzt aus Fee, Matze,
Markus, Mo und Hannes. Und das Er-
gebnis der halbjährigen Pause kann sich wirklich sehen lassen. Ihr Genre: Al-
ternative Rock-Punk nach wie vor, was aber nicht bedeutet, dass es nun
weniger auf die Ohren gibt! Seid also dabei, wenn NEOH ihre neue Fassade für
euch öffnen werden, denn am hohen Stimmungspegel der Band wird sich auch
im neuen Gewand sicherlich nichts ändern!

Das ist Musik, die direkt
aus dem Herzen kommt,
um andere Herzen zu
treffen. Die Texte laden
ein zu verweilen, zum
Rückzug und zum Nach-
denken. Lars Schmidt-
mann (vocals, guitar),
Daniel Möwius (vocals,
bass) und Sören Schmidt-
mann (drums, percus-
sion) schaffen souverän
ihren eigenen indivi-
duellen Schlupfwinkel
weit weg von Stress
und Langeweile. Lars
schreibt nach guten
alten Songwriter-Manie-
ren aufrichtige Texte,
die dann melodisch ver-
tont werden. Obwohl
aus völlig verschiedenen

Richtungen (Britpop,
Hardcore-Punk, Metal)
kommend, verschmilzt
dabei die Kreativität
jedes Einzelnen zu
einem harmonischen
Ganzen. So kreieren
sie eingängige Gute-
Laune-Songs vor dem
Hintergrund eines all-
gegenwärtigen 70er
Jahre-Retro-Sounds. 
Dennoch erzählen die
drei Jungs ganz persön-
lich und durchaus poe-
tisch kleine Geschichten
aus dem Leben. Unbe-
schwert, optimistisch
und hellwach, so wer-
den sich Room Inside
auch bei uns auf der
Bühne präsentieren.

NEOH » SA » 12:00 Uhr » HR3 Bühne

Room Inside     » SA » 13:00 Uhr » Freibühne
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Ihre perfekt inszenierte Mi-
schung aus Ska, Punk, Reggae
und diverser andere guter Laune

Melodien sorgt stets für
ausverkaufte Konzerte,
Stammplätze in den alter-
nativen Charts und ist Ma-
gnet für eine ganze Reihe
talentierter rotierender
Gastmusiker. Spielerisch
und technisch auf sehr
hohem Niveau gibt es
Ska-typisch alles von Gi-
tarrenriffs, über schnelle
Upbeats, Stakkato Blä-

ser, bis hin zu mehrstimmigem
Gesang. Kurz gesagt: Jede
Menge Spaß und eine Party
ohne Kompromisse.

Streetlight Manifesto » SA » 14:00 Uhr » HR3 Bühne



Zahlreiche Live-Shows und Veröf-
fentlichungen haben der „Gang“ aus
Düsseldorf über die Jahre einen Platz
unter den besten Streetpunk-Bands
Deutschlands eingebracht. Einflüsse
sowohl aus Ska, Rockabilly, Country
als auch vom Reggae sind bei ihrer
Musik nicht zu leugnen. Aus dieser
Mischung entsteht dann melodischer
Punkrock mit Aggression und Aus-
sage. Nicht nur wütend und aggres-

siv, sondern auch mit klaren Ansagen gegen Intoleranz, Rassismus und das
tumbe Konsumverhalten weltweit. Der Spaß bleibt dabei niemals auf der
Strecke. Aber auch die Themen Herzschmerz, Schicksal oder Zweisamkeit wer-
den angesprochen. Kurz und knapp: Tanzbare Gossenromantik in einer sich
immer schneller drehenden Welt.

Broilers » SA » 15:00 Uhr    » Freibühne
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Auf der Bühne sind Tom Gable
und seine ganzkörpertätowier-
ten Jungs eine Macht: vier idea-
listische Endzwanziger aus
Gainsville, Florida, die ihre Ab-
lehnung der modernen US of A
in schweißtreibende Punk-Pop-
Hymnen kleiden. Es geht um
religiösen Fanatismus, um acht
Jahre Volksverdummung unter
George W. Bush, um die Macht
der Großindustrie - und den
Aufruf zum intellektuellen, pa-
zifistischen Widerstand, zum
Umdenken und Bessermachen.

Against Me! » SA » 16:00 Uhr » HR3 Bühne



Turbostaat » SA » 17:00 Uhr » Freibühne

GlasBlasSing Quintett » SA » 17:00 Uhr » Kleinkunstzelt

Die fünf Berliner machen Liedgut auf Leergut. "Keine Macht den Dosen!"
heißt ihr Programm, das die „Flaschenmusiker“ zeigen. Ihre Instrumente
kaufen sie billig im Getränkemarkt und tragen sie am Anfang jedes Auftritts
in Pfandkisten auf die Bühne und dann geht es ab. Glasklar geloppte Ar-
peggien, eine filigran zischende Hi-Hat-Flasche, wirbelnde Schlägel am Jä-
germeister-Xylophon, ein packender Beat auf dem Wasserspender-
Schlagzeug ergibt Blues, Rumba oder Uptempo-Rock. Ob selbst komponiert
und getextet oder frech adaptiert - das Glasblassing-Quintett duldet keine
stilistischen Grenzen.

Die Stimme, der Sound, das
Brett und die Attitüde: alles
passt und sitzt im Turbostaat.
Man merkt intuitiv, dass Spiel-
freude, Leidenschaft und Band-
chemie absolut stimmig sind.
Die Flensburger spielen auf der
Bühne laute Lieder voller Inten-
sität, die treiben wie literweise
Bier. Von vielen Bands, die völ-
lig plan- und eierlos das weit
aufgeblähte Feld des deutsch-
sprachigen Indiepunkrocks be-
ackern kann keine Turbostaat
das Wasser reichen.
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Dass die Band nicht mal einen mittelmäßi-
gen Song im Repertoire hat - und das auch
weiß - ist sofort zu spüren. Ein verspieltes Gi-
tarren-Riff oder ein bombiger Refrain der
aufhorchen lässt, macht die Band immer
wieder hörenswert. Gaslight Anthem kom-
binieren Einflüsse von ihren erklärten Helden
Bruce Springsteen, Tom Waits und Joe
Strummer mit denen der heimatlichen Hard-
coreszene von New Brunswick. Live eine ro-
mantische, raue Mischung vollgepackt mit
Melodien, die so formschön abzieht wie der alte Ford Lincoln, der in einem
ihrer Stücke besungen wird.

The Gaslight Anthem » SA » 18:00 Uhr » HR3 Bühne
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Herr Klontik und Rademann, das ist
Slow Country vom Feinsten. Herr Klon-
tik und Rademann ist ein Duo. Herr
Klontik und Rademann das sind Jörg
Volkenandt und Alfred Gurtmann. Herr
Klontik und Rademann stehen nicht für
Kirmes Country, sondern sie spielen auch
Stücke von Johnny Cash und Stücke von
Hank Williams. Herr Klontik und Rade-
mann haben aber auch eigene Stücke.
Mit Liedern und Geschichten, herzergrei-
fend und skurril präsentieren sie eine
Show der Extraklasse. Mit dabei sind dann
auch noch Salam Minimal:  Zwei Menschen machen Musik. Minimal Folk von
überall und nirgendwo. Mit Saiten, Zungen und Bändern, Luft und Liebe. Die-
ses Highlight des Poetry Slam muss man einfach gesehen haben!

Herr Klontik und Rademann 
+ Salam Minimal » SA » 18.00 Uhr » E-Werk 



Eine wirklich gute Idee kann man nicht
verhindern, das zeigt sich immer wie-
der. Auch in der Musik ist das so, denn
Songs und Musiker der Band Makabu
aus Erfurt haben seit ihrer Gründung
2004 viel Zeit damit verbracht ihren
Sound und ihre Songs zu entwickeln.
Und man kann über die Jahre eines
feststellen - es ist qualitativ ein Ruck
durch den Sound und die Arbeitsweise
der Band gegangen. Sie sind leiden-
schaftliche Profis mit Begabung ge-
worden, und mit einem ausgeprägten
Sinn für die Realität um sie herum.
Das Makabu auf einem guten Niveau

Musik machen und einen
internationalen Sound
haben ist eine Seite. Die an-
dere ist das lyrische Be-
wußtsein der Band, die

Poesie. Sie haben ihre Vorbil-
der in der englischsprachigen Rockmu-
sik - genau dort fühlen sie sich zu
Hause und so beschreiben sie auch ihre
Welt und genau das erkennt man in
ihrem neuen Album A Place Beneath -
subtile Stories in englischer Sprache, die
einem auch ohne tieferes Sprachver-
mögen zugänglich sind, nämlich über
die Musik. Viel Persönliches - Leben,
Liebe und natürlich ein Spiegel der täg-
lich gelebten Umstände reflektieren die
Texte und können selbst in wenigen
Momenten des Zuhörens überzeugen
- überzeugen wie eine Idee - die man
nicht verhindern kann…

Makabu » SA » 18:30 Uhr » Seebühne

Ein Künstler. Einer der mit Worten umgehen
kann, wie kaum ein anderer unserer deutschen
Musiker. Themen wie Liebe, Hoffnung und Zu-
versicht werden von ihm besungen.  Es geht
um Songs, die von Abschied, Verlust, Hoffnung
und Wut handeln oder solche, die Einblicke in
vertraute Gefühlswelten zulassen. Die
„Schmalzfalle“ umgeht Diseltmeyer aber immer
wieder gekonnt – kitschig ist anders! Vielmehr
lädt seine Musik zum Bewegen ein. Von pop-
pigem Midtempo bis zu schrammeligem Indie-

rock ist stilistisch das vertreten, was man einst bei Blumfeld fand und liebte. Nur
sind es jetzt ein paar neue Lieder mehr.

Jochen Distelmeyer » SA » 19:00 Uhr » Freibühne
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Was die Monsters of Liedermaching für die Freibühne sind, ist Bernd Gieseking
für das Kleinkunstzelt. Der Mann ist vom Open Flair eben einfach nicht mehr
wegzudenken. Und das nicht ohne Grund. Gieseking kommt gerne. Wo, wenn
nicht beim Open Flair steht er schon in einer Reihe mit deutschen Rock-Größen?
Ein Line-Up, das sich ungefähr so liest: „Beatsteaks“, „Bela B.“, „Bernd Giese-
king“. Der Ostwestfale aus Leidenschaft liest
und hat mit Sicherheit auch wieder den ein
oder anderen Gast (Opfer) an seiner Seite. Ein
furioser Kabarettabend – frech, schnell, sau-
ber, komisch, aberwitzig und köstlich. Ge-
reimt, geschüttelt und gerührt. Gieseking legt
den Spülgang ein. Mal böse, mal verschmitzt.
Dem geneigten Zuschauer bleibt dabei nur
das Fischlounge-Motto aus Giesekings
Stammkneipe: „Fische sagen auch nichts“.

Bernd Gieseking & Gäste » SA » 19:45 Uhr » Kleinkunstzelt

Gegründet 1994 in bester Dagegen!-
Tradition aus der Punk/Alternativ-
Szene Madrids, ist die Band schnell in
aller Munde. In ihren Songs geht es
um Tierversuche, die Heuchelei der
spanischen Gesellschaft, Stierkampf,

die Europäische Union, Todesstrafe,
Politik, Kirche, sowie die Verbrüde-
rung und Unterstützung Lateinameri-
kas. Bis zum Jahr 2005. Dann ist erst
mal Schluss: Die Band fühlt sich aus-
gebrannt, und lechzt nach einer krea-
tiven Pause. 2008 ist es dann soweit:
Ska-P sind wieder da und treten einen
wahren Begeisterungssturm los. Ihre
Liveshows sind so schweißtreibend,
druckvoll und euphorisierend wie eh
und je, diverse Kostümwechsel und
halsbrecherische Rock’n’Roll-Show-
einlagen inklusive. Die neuen Songs
sind explosiv und laden wie die alten
Hymnen zum lautstarken Mitsingen
und alles-schütteln-was-man-hat ein.  
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SKA-P » SA » 20:00 Uhr » HR3 Bühne 



Poetry Slam ist mittler-
weile ja fast in aller
Munde, die Königsdis-
ziplin allerdings ist der
Team Slam. Hierbei for-
mieren sich Poeten zu
Teams um die kom-
plette Bandbreite der
gemeinsamen Perfor-
mance zu nutzen. Hier
wird gewispert und ge-

schrien, geflüstert und gebeatboxt, gebattlet und geschmust. Mit dabei sind:
Team Lesedüne (Marc Uwe Kling, Maik Matschinkosky, Kolja Reichert und Se-
bastian Lehmann) aus Berlin; Team Totale Zerstörung (Julius Fischer und Andre
Herrmann) aus Leipzig; Team Moralverkehr (Etta Streicher und Toby Hoffmann)
aus Hamburg/Ravensburg

Poetry Team Slam Show » SA » 20:30 Uhr » E-Werk

Wayne Jackson, geboren und aufgewachsen in Man-
chester, UK, studierte an der Universität von Wales und
hat einen Abschluss in Englischer Literatur. Nach seiner
Universitätszeit gründete er die Band „The Dostoyev-
skys“. Nach dem Ende von „The Dostoyevskys“ über-
siedelte er von Manchester nach Berlin, wo er heute
lebt und arbeitet. Der Sänger, Produzent und Songwri-
ter ist außerdem Gitarrist in Bela B.s Liveband Los Helm-
stedt. Um die Songs so einzufangen, wie er sie in
seinem Kopf hören konnte, entschied er, sein eigener
Produzent zu sein. Er nutzt die Musik, um von beob-
achtetem und erlebtem Schmerz zu erzählen, ohne
dabei in unerwünschten Kitsch abzugleiten. So gelingt

es ihm dann, sein ganz eigenes Aroma zu entfalten, geprägt durch einen sehr spe-
ziellen, meist ungnädigen und dann doch wieder versöhnlichen Blick auf die Welt. 

54

Wayne Jackson » SA » 20.00 Uhr » Seebühne



Madsen » SA » 21:30 Uhr » Freibühne

Obwohl Madsen bei Universal unter Vertrag stehen, vermittelt ihre Musik und
ihr Auftreten eine Authentizität, die für gewöhnlich Indieacts aus der Ham-
burger Schule, angedichtet wird. Glaubt man also dem Pressetext zur aktuel-
len Platte, sind die neuen Songs vor allem eins: Groß! Das meint Größe in  allem
was das Leben zu bieten hat: Liebe, Kummer,
Wut… . Eben Zeug, das in den falschen
Händen zu monumentalen Kitsch
verkommt. Nicht so bei Madsen.
Es wird hemmungslos auf die
Tonne gehauen, Stadionrock,
Tanzflächensmasher und 
Power vereinen sich hier zu
einer fetten Bühnenshow.
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Lokalverbot
- dies ist

nicht nur
eine ernst zu nehmende Maßnahme,
sondern ein Programm aus skurrilen
Alltagsgeschichten, aberwitzigen Be-
gebenheiten und heiteren philosophi-
schen Betrachtungen. Wie dabei der
Spagat zwischen den allzu menschli-
chen Abgründen und den fundamen-
talen philosophischen Fragen unseres
Zeitalters geschafft wird?
Das weiß das Autorenteam - Michael
Kratzenberg, (Wirt) und Matthias Hahl
(Gast ) auch nicht ! Aber der Vorleser,
Michael Kratzenberg „Kratze“, wird
sich alle Mühe geben!

Kratze liest + Die 2 Ungescheiten
» SA » 21:15 Uhr » Weinzelt
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Ausgestattet mit großem Wort-
witz, unbändig lustvollem Drive
und dem Hang zu überbordend
mitreißender Performance, dass
sind Auletta. Die Jungs sind zwei-
fellos auf dem Sprung in die
Erste Liga deutschsprachiger
Rockbands. Ihre Songs reißen
jeden Miesepeter mit und
gehen sofort ins Tanzbein. Es
tauchen immer wieder musika-

lische Querverweise in Richtung The
Libertines, Franz Ferdinand oder Sugarplum Fairy auf, aber even-

tuelle Plagiatsvorwürfe werden alleine schon durch die deutschen Texte im Keim
erstickt. Texte, irgendwo zwischen Tiefgang und Rebellion, oder wie im Falle des
Titels des Debutalbums der Band, irgendwo zwischen "Pöbelei & Poesie"...  

Auletta » SA » 21:30 Uhr » Seebühne

Die stilvollste aller Garage-Rock-Bands kehrt auf das Werdchen zurück.
The Hives sind nicht nur bekannt für ihre maßgeschneiderten Anzüge,
sondern auch für rasanten Punk’n’Roll und ihre Show. Einfach nur hin-
stellen und abliefern? Nicht bei The Hives. Endlich jemand, der mit gra-
ziösem Stil daherkommt, und trotzdem brutale Mittel einsetzt. Sie haben

es drauf und wissen, wo
ihre Grenzen liegen: Sie
haben fast keine. Die Bur-
schen aus der kleinen Indu-
striestadt Fagersta greifen
voller Elan auf die exzessi-
ven Ursprünge des Rock 'N'
Roll zurück. Und sie tun dies
mit einem Instinkt für pop-
pige Melodien, von dem
jede aufstrebende Band der
Welt nur träumen kann.

The Hives » SA » 22:30 Uhr » HR3 Bühne
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Dieser Name steht für eine Ruhestörung für ge-
hobene Ansprüche. Seit seiner Geburt ist der Ost-
westfale ein begnadeter Sänger und Dichter. Sein
großartiges Talent hielt er auch nicht lange hin-
ter dem Berg, weshalb er schon früh Kleinkunst-
und Kulturwettbewerbe gewann. Seine Position
als künstlerischer Leiter des Zebrano-Theaters in
Berlin ebnete ihm schließlich auch den Weg ins
Fernsehen. Von diesen Bühnen ist er mittler-
weile auch nicht mehr wegzudenken, denn der
Gewinner zweier deutscher Poetry-Slam-
Meisterschaften wendet jede Lebenssituation.
Das Wort „Alltag“ mag er ganz und gar nicht
und sicher ist vor ihm nichts und niemand.

Nicht der U-Bahn-Musikant, der vor der Fahrgast-
beschallung bitte erst einmal üben sollte. Nicht Deutschlehrer, die die Recht-
schreibreform hätten verhindern sollen. Dabei ist er nicht nur lyrisch virtuos,
denn seine präzise geordneten Akkorde wechseln ebenso oft die Richtung wie
seine Poesie von Dur in Moll. Aber dennoch ergeben sie immer Sinn!

Auf Dendemann können sich alle einigen. Kaum ein
Original des deutschen Hiphops wird so gewert-
schätzt wie der König des Wortspiels. "Wenn ich im
Sportverein wäre, dann wäre ich jetzt bei den Jung-
senioren", hat er einem Reporter mal ins Micro
diktiert. Stimmt doch gar nicht! Noch immer
können ihm wenige deutsche MCs das Was-
ser reichen. Und on Stage ist Dendemann
ohnehin eine Schau.  Das heißt: Hauteng
klebende T-Shirts und Tops, ungewollte
Wet-Look Frisuren und schweißnasse
Körper im Publikum.

Sebastian Krämer » SA » 22:30 Uhr » Kleinkunstzelt 
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Dendemann » SA » 23:00 Uhr » Seebühne



Fußball-Bundesliga
Alle Spiele...

UEFA-Cup, 
Champions-League
DFB-Pokal

Bier vom Fass

Zilles Bierhaus
Marktstraße 4 . 37269 Eschwege
www.zilles-bierhaus.de



Was kann man da noch schreiben? Ihre Texte sind
doch eigentlich aussagekräftig genug! Sicher ist, die
Monsters sind mittlerweile eine feste Größe auf un-
serem Festival und haben sich ihren Platz, als erste
Liedermacherband Deutschlands, im Festivalgesche-
hen auch redlich verdient. Sechs Liedermacher zeit-
gleich auf der Bühne? Im Halbkreis? Zusammen
singend, feiernd, rockend? Sicher, aber ist da noch
mehr? Die Monsters – ein Faszinosum! Fred, Bur-
ger, Rüdiger, Totte, Labörnski und Pensen haben

sich 2003 spontan entschlossen einfach mal zu-
sammen auf die Bühne zu gehen und zu schauen was dabei so passiert.

Die Folge: Spontane Begeisterung auf beiden Seiten der Bühne, Versechsfa-
chung der Solopower und der Entschluss, eine gemeinsame Tour samt Album
zu machen. Das war 2004. Seitdem kein Gedanke ans Aufhören. Und das ist
auch gut so. Eins ist sicher: Langeweile kommt bei der Show der Monsters nie-
mals auf- ein weiterer Grund sie auch diesmal beim Feiern zu unterstützen!

`Hier Volker, bei Dir fehlt mir der Bass…` Diese eine Aussage von dem unge-
scheiten End-30er Carsten`Otsche`Otto (Bass, BackingVoc.) war der Anfang vom,
äh, Anfang und einige Proben später waren DIE 2 UNGESCHEITEN im Jahr 2005
geboren; der bis dahin allein musizierende ungescheite Anfang-50er Volker`Völ-
kerball´Wittig (Guit., LeadVoc.) bekam ̀ Zuwachs´. Volker Wittig´s Stimme ähnelt
bzw. erinnert angenehm an solche Größen des Musiksports wie Cat Stevens,
Bob Dylan und sogar Eric Clapton hätte bei einer Karaoke-Party große Mühe als
Original zu bestehen. DIE 2 UNGESCHEITEN stehen für ehrlichen handmade
Folkrock der letzten 5 Jahrzehnte und spielten unzählige Gigs im Umland, einen
legendären in der Bundeshauptstadt, sowie
auf Einladung im Vorprogramm von ´Paddy
Goes To Holyhead´. Und sie kommen nicht
allein an diesem Abend in das Zelt im
Schlossgarten; mit dabei in seiner `(Vor-)le-
sestunde` - Michael`Kratze`Kratzenberg.
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Die 2 Ungescheiten » SA » 00.00 Uhr » Weinzelt 

Monsters of Liedermaching » SA » 00:00 Uhr » Freibühne 



Schiedrum GmbH

Dach- und Fassadenbau

Hessenring 5 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 / 92 25-0 Fax 0 56 51 / 92 25-20

www.schiedrum-dach.de E-Mail: info@schiedrum-dach.de

Ihr Fachbetrieb für Dach,- Wand- und Abdichtungstechnik

- Dacheindeckungen - Flachdachabdichtung
- Dachbegrünung - Fassadenbekleidung
- Klempnerarbeiten - Bauwerksabdichtung
- Wärmedämmtechnik - Schornsteinsanierung
- Zimmerarbeiten - Solaranlagen

Klee » SA » 0:30 Uhr » Seebühne
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Man kann denken was man will, aber Tatsache ist: Klee tut niemandem weh,
aber dafür versüßen sie einem das Flair mit schönen Melodien, guten Texten
und einem Gefühl von Leichtigkeit. Genau die richtige Mischung, um die All-
tagssorgen hinter sich zu lassen. Wie es sich für Konzerte gehört, präsentieren
sie ihre Lieder nicht ganz so brav und glatt wie auf Platten, die Gitarren wer-
den rauer gespielt und das Schlagzeug kommt wesentlich druckvoller. Im Kü-

chenjargon würde man sagen,
dass es Pop mit einer Brise

Rock ist. Klee, das sind
Schmetterlinge im Bauch
und Hummeln im Hin-
tern; Musik, die Seele
und Hüfte gleicherma-
ßen in Schwingungen
versetzt.



Die großen Momente im Leben
haben einen ganz besonderen
Klang. Der Trommelwirbel
beim ersten Kuss. Die Geigen
für die tiefste Trauer. Der Re-
frain für die ganz große Liebe“,
finden Michael, Bastian, Chri-
stian, Simon und Eike alias Ar-
cona Comes. Und weil das so
wahr wie schön ist, liefert die
nordrhein-westfälische Band
eben diesen Klang gleich mit.
Sprich: Rock mit treibendem
Beat, wütenden Gitarren und
Melodien zum Niederknien.

Arcona Comes » SO » 12:00 Uhr    » HR3 Bühne
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Handgemachter deutscher Rap jenseits von
Goldkettenimage und Hustlerattitude, ge-
paart mit gefühlvollem Songwriting und
Funk, dazu noch deutsche Texte. Kann das
Funktionieren? Ja, das geht! Jona:S haben
damit im einerlei der Radiochose ein ganz ei-
genes Genre geschaffen. Egal ob partytaug-
liche Diskonummern soulige Balladen,
Jona:S nimmt jeden mit zum fernen Plane-
ten der Diskokugeln. Mit ihrer genialen
Mixtur werden sie auf dem Flair garantiert
ihre Fangemeinde vergrößern und die
Menge in Partystimmung versetzen. 

Robbi Pawlik ist ein vielseitiger
Künstler und ein Komiker, der auf
unvergleichliche Art Musik- und
Typen-Comedy verbindet: mit sei-
ner Figur „Bademeister Scha-
luppke“, hat der Kölner eine
beachtliche Fangemeinde er-
spielt. Schaluppke zelebriert die
ultimativen Spaß-Bad-Erlebnisse,
rockt die Poolnudel und heizt mit
einem 4711-Sauna-Aufguss ein.
Außerdem berichtet er aus seinem
bewegten Vor-Bademeister-
Leben, er singt von Kneipen-
Abstürzen, Absturz-Kneipen,
akustischer Allergie, Haarausfall
und anderen menschlichen Pro-
blemzonen.

Jona:S » SO » 13:00 Uhr » Freibühne 
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Bademeister Schaluppke » SO » 13:30 Uhr » Kleinkunstzelt 



Ach, die Krise! Man mag das Wort nicht mehr hören. Auch die putzigen Tiger
aus Köln waren von ihr betroffen. Ihr Label L’Age D’Or ging pleite, mitten in der
Insolvenzmasse: Timid Tiger.
Die Musik von Timid Tiger je-
doch ist weit entfernt von
Tristesse, sie ist cheesy und
extrem tanzbar. Unbe-
schwert und spielerisch sti-
lisieren Timid Tiger ihre
Außenwirkung und ma-
chen dabei sympathische
Mädchenmusik, deren
Fluffigkeit keinem Jungen
peinlich sein muss.

Timid Tiger » SO » 14:00 Uhr » HR3 Bühne 
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Kann eine schlechte Kirche noch für irgendetwas gut sein? „The Devil is always
and everywhere!“ - Auch in der Kirche. Eine Bischöfin fährt volltrunken Auto.
Seelsorger missbrauchen Schutzbefohlene. „Gottes Bodenpersonal“ zeigt
immer wieder menschliche Schwächen und
menschliches Versagen. Wozu soll eine
solche Kirche eigentlich noch gut sein?
Darf sie sich überhaupt noch in der Ge-
sellschaft zu Wort melden, mahnen
oder Kritik äußern - wo sie doch
selbst moralisch so angreifbar
ist? All das sind Fragen, denen
der Open-Flair-Gottesdienst
2010 nachgehen möchte.

Für die musikalische Begleitung
des Gottesdienstes sorgen die
Frankenberger Punk-Rocker
von FolxPunk. Das Frankenber-
ger Trio - bestehend aus Mat-
thias Richter (Gitarre & Gesang),
Michael Lemke (Bass & Gesang)
und Gerd Mandel (Schlagzeug
& Gesang) - hat sich ganz und
gar dem deutschsprachigem
Punk-Rock verschrieben. Sie
wollen, dass ihr Lieder Spaß
machen, manchmal vielleicht
aber auch zum Nachdenken
animieren.

Fahrdienst zur Waldbühne: 
13:00 Uhr ab Neustädter Katharinenkirche, 
13:05 | 13:20 | 13:40 Uhr ab Tränenbrücke

Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Neustädter Katharinenkirche statt.

Open-Flair-Gottesdienst - Bad Church!
» SO » 14:00 Uhr » Waldbühne am Großen Leuchtberg
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Glas klar INSTEREO ist eine Band, die sich
die Frage stellt: wo fängt Behindert sein
an und wo hört es auf? 
Nach dem Motto des berühmten Bassba-
riton-Sängers Thomas Quasthoff („Lass
dich nicht behindern") wird ganz einfach
frisch ‚drauflosgerockt’, jeder Musiker
und jede Musikerin bringt ein, was er
(sie) kann. 
Die Band besteht seit Frühjahr 2006 und
hat schon einige Auftritte in Hessen hin-
ter sich. Wir covern nach unserer eige-
nen Interpretation bekannte Songs,
haben jedoch auch eigene Songs im
Repertoire.

Die internationale Truppe besteht aus zwei Südafrikanern, einem Deut-
schen, einem Italiener und einem Briten. Doch die Herkunft ist sekundär,
die Weltenbummler LIVINGSTON sind überall dort zu Hause, wo die
Sprache der Musik gesprochen wird. Die geographische Vielfältigkeit
spiegelt sich in ihrer Musik wieder und klingt schlichtweg sehr gut. Da
treffen große Gefühle auf mindestens genauso große Melodien, aus dem

Kontrast von hell
und dunkel ent-
steht eine ganz ei-
gene musikalische
Farbe. Wo hat
man sonst schon
mal afrikanischen
Tribal-Percussions
mit vielseitigen Gi-
tarrenriffs harmo-
nieren hören?
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Glas klar Instereo » SO » 14:45 Uhr » Weinzelt 

Livingston » SO » 15:00 Uhr » Freibühne



Die „In“-Kneipe in Eschwege !

Café-Bistro

Marktplatz 9 I 37269 Eschwege
Tel. (0 56 51) 7 6700 I E-Mail: hemingway.esw@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. von 9.00 Uhr bis 1.00 Uhr
Sonntag von 10.00 Uhr bis 1.00 Uhr

Täglich Frühstück ab 9 Uhr,
sonntags ab 10 Uhr

Papa Roach gelten nicht umsonst als
eine der besten Live-Rockbands über-
haupt. Mag sich ihr Stil auch verän-
dert haben, die Einstellung zu ihren
Live-Auftritten ist die gleiche geblie-
ben -Wo wir waren, wächst kein Gras
mehr. Da poltert am Mikro ein Jacoby
Shaddix, ohne Angst vor irgendwel-
chen bleibenden Schäden im Hals-
Nasen-Ohren-Bereicht. Es gewittert
derart, dass man meint, Papa Roach
würden fünf Gitarristen beschäftigen.
Mit Hits wie „Last Resort“ oder „Get-
ting Away With Murder“ in die erste
Liga tanzwütiger Fans gespielt, aber auch Songs des aktuellen Albums „Meta-
morphosis“ bietet den Stoff, aus dem großartige Live-Shows gemacht werden.

Papa Roach » SO » 16:00 Uhr » HR3 Bühne
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Das ist postintellektueller Existenzialismus
für die Liebhaber der subversiven Anar-
chie! Was immer das auch heißen mag.
Sicher ist nur, dahinter steckt HG.Butzko,
der freie Radikale des deutschen Kaba-
retts! Seit 1997 ist Butzko unterwegs zwi-
schen Bühnen und Besenkammern,
zwischen Flensburg und Garmisch,
zwischen Geheimtipp und Mas-
senhysterie. Jetzt, zum 10-jähri-
gen Jubiläum legt er ein
"Best-of" vor, das genau diese
einmalige Art von Unterhal-
tung bietet, die von der Presse
so treffend als „Kumpel-Kaba-
rett“ bezeichnet wurde. Man
muss es live erlebt haben, wie
Butzko sich die großen Zusammen-

hänge so erklärt, als würden sie „umme
Ecke“ stattfinden. Und niemand sonst
kann Bösartigkeiten aus so heiterem
Himmel servieren, und dabei das Komi-
sche in den Katastrophen des Lebens ent-
decken. Butzko verbindet das Private mit
dem Politischen, den Alltag mit dem Bun-

destag, und wo andere elegant ab-
biegen, brettert er voll durch.

Und trifft. Den Kern der
Sache. Und das Zwerchfell

des Publikums. 10 Jahre
Kabarett mit HG.Butzko,
das ist philosophisch, pole-
misch, provokant, herzer-

frischend, bewusstseins-
erheiternd, und vor allem

eins: immer amüsant!

HG.BUTZKO » SO » 16:00 Uhr » Kleinkunstzelt 
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...wünscht allen Besuchern 
viel Spaß auf dem 

Open Flair 2010 !

Subway Eschwege    �B 249 Richtung Göttingen

...während des Festivals 24 Stunden geöffnet...

...

Dass bei den Monsters Of Lieder-
maching beste Stimmung höchst-
wahrscheinlich ist, dürfte sich
hinlänglich herumgesprochen
haben. Seit geraumer Zeit macht
eines der Mitglieder aber auch im
Duoformat verstärkt von sich
reden: Wenn Pensen seine Wan-
der- gegen eine E-Gitarre eintauscht und gemeinsam mit Stehschlagzeuger
Flozze auf der Bühne steht, werden „Musikerpolizisten mit Abschussvergütung
binnen kürzester Zeit in moshende Masse“ verwandelt, wie es im Pressetext
von Das Pack so schön heißt. Man habe es hier mit „zwei äußerst smarten Her-
ren zu tun, die geschmeidig Pöter kicken und trotz humoristischer, bizarrer
Texte und balladesker Ausflüge eindeutig zu rocken verstehen“. Bester Beweis
ist der grandiose Song „Heavy Metal Kind“.

Das Pack » SO » 17.00 Uhr   » Freibühne
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Als ein Drittel von „Die Ärzte“ bietet
er verlässlich gute Laune und agiert
auf der Bühne ohne Netz oder dop-
pelten Boden. Anders als sein Kollege
Farin Urlaub solo verlässt Bela gern mal
sein angestammtes Punk-Terrain und
wildert in Las-Vegas-Hochglanztrash
und Powerpop. Er singt vom „One-
Night-Stand”, von „Liebe und Benzin”
oder macht den „Bobotanz”, in dem es
um das Getue der Bourgeois geht. An
großen Gesten lässt der Graf es dabei na-
türlich nicht fehlen. Koketterie („Ich bin
ein Sexsymbol”) plus Hang zur Ironie er-
gibt eine geniale Bühnenshow. So ganz al-
leine will er dabei aber doch nicht sein,
deshalb hat er seine Zweitband „Los Helm-
stedt“ mitgebracht. 
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Bela B » SO » 18.00 Uhr » HR3 Bühne

Eine weitere Neuheit beim Flair. Erstmals
gibt es eine open Stage für jedermann.
Wenn ihr besonders gut singen, tanzen,
mit Bierflaschen jonglieren oder auf Hän-
den laufen könnt, zeigt`s uns. Wenn ihr
auf dem Zeltplatz ein Grashalmorchester
gegründet habt, oder einen roten Medi-
zinball so schnell bewegen könnt, dass
man nur noch ein Herz sehen kann, zeigt`s
uns. Ihr habt alle Möglichkeiten, ihr müsst euch
jedoch vorher anmelden. Die Darbietungen soll-
ten, je nach Andrang, nicht länger als 3-5 Mi-
nuten sein. Wir sind gespannt!

Open Mic » SO » 17:00 Uhr » E-Werk



Kanucamp Maisy May
Auf über 15.000 m2 bietet unsere Naturzeltplatz 
am Werratalsee mit 300 m eigenem Seeufer

- Kanuvermietung Werra/See
- Badestrand mit Kinderspielplatz
- Goldschürfen
- Event-Tipi mit Biergarten
- Schatzsuche
- Floßbau
- Lagerfeuer

… ein Hauch von Yukon …

Kanurado
Manfred Weick, Büro: Mangelgasse 30 a 37269 Eschwege
Tel 05651 - 2290515, Mobil: 0172-1060113, kanurado@kanurado.de
Camp Seepark Meinhard, Schwebda Werratalsee Ostufer*
GPS 51°11`29.86“ N 10°05`40.87 E

Die beiden absolut unbestechli-
chen und extrem gut aussehenden
Zivilfahnder Stulle und Bulle wer-
ben für den wunderbaren Beruf
des PB (Polizeibeamten). Dabei
schrecken sie auch nicht vor Tanz,
Gesang oder Gewalt zurück und
gewähren uns ungefragt Einblick
in Ihr IL (Intimleben). Am Ende
steht eine wunderschön schräge
Show, die alles andere ist als das,
was man von Polizei-Comedy er-
warten würde. Hingehen ist erste
Bürgerpflicht!

Stulle und Bulle » SO » 18.30 Uhr » Kleinkunstzelt
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Seit den White Stripes weiß man: Eine Zwei-Personen-Band kann mehr Druck
machen, als man denkt. Das gilt auch für die Blood Red Shoes aus
Brighton. Laura-Mary Carter und Ste-
ven Ansell kehren das gemischte Dop-
pel allerdings um – das heißt: Mann am
Schlagzeug, Frau an der E-Gitarre. Ihr
Sound ist ausgesucht rotzig und klingt
mit den fett schiebenden Gitarren eher
amerikanisch als „typisch Britisch“.
Sogar wenn die Beiden einen Gang run-
terschalten eignet sich die Band immer
noch bestens für Festivalbühnen. Es ist
also höchste Zeit die Tanzschuhe fester
zu schnüren, denn Blood Red Shoes ma-
chen ihrem Namen alle Ehre.

Blood Red Shoes » SO » 19.00 Uhr » Freibühne

Abschlussshow E-Werk » SO » 19:00 Uhr » E-Werk

Es wird viel passiert sein! Und das lassen wir nochmal Revue passieren. Domi-
nique Macri und Felix Römer laden zur (verfrühten) Abschlussshow, viel-

leicht wurden Heiratsanträge gemacht, vielleicht haben Künstler zum
1. Mal zusammen auf der Bühne gestanden, vielleicht gab es den

größten Flashmob der Geschichte, vielleicht wurden Michael
Jackson und Curt Cobain auf
dem Gelände gesehen. Wir
reden drüber und lassen uns
was erzählen und singen.
Zum Beispiel vom Flotten
Totte (Monsters) und seinem
Freund Christian Bartel, oder
von Alexander Feiertag. Wir
werden sehen, was wir
sahen!
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Die Drums galoppieren, die Gitarren tiri-
lieren und die Chöre jubilieren immer
noch. Bad Religion sind sich musika-
lisch, seit ihrer Gründung vor 30 Jah-
ren, treu geblieben. Die eingängigen
Melodien und die schnellen, knappen,
punktierten Riffs gehen sofort ins Ohr
und Bein. Außerdem wollen sie immer
noch die Welt verbessern. So gestalten
sich Bad-Religion-Konzerte wie eine
Mischung aus Politik- und Sportunter-
richt: Während Greg Graffin auf der
Bühne über den geistigen Verfall
Amerikas doziert, tanzt das Publikum
ausgelassen Pogo. 
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Bad Religion » SO » 20:00 Uhr » HR3 Bühne



Blues, Rock & Rock’n’Roll - ehrlich, rhyth-
musbetont, handgemacht - das ist die
Musik, für die “Blue Jelly Bears” stehen.
Das Repertoire setzt sich aus eigenen In-
terpretationen bekannter (oder auch
weniger bekannter) Stücke und eige-

nen Titeln zusammen. Dazu gehören
unter anderem die Rock’n’Roll und
Blues Songs „Route 66“, „Let’s Work
Together“, " Stormy Monday" - aber
auch Balladen wie “Need your love so
bad”, Still Got The Blues” oder rockige
Titel wie “Rocking All Over The World”,
“All Right Now”.

Blue Jelly Bears » SO
» 20:00 Uhr » Weinzelt 
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Forstgasse 13 • Eschwege
Tel. 05651-76148

...die Open Flair-

Stammkneipe!



Wir sind Helden » SO » 21:30 Uhr » Freibühne 

Wir sind Helden sind nach längerer Pause wieder zurück. Auf ihrer Home-
page schreibt die Band „Die letzte Zeit haben wir uns hauptsächlich auf die
Reproduktion konzentriert -jetzt
wenden wir uns wieder der Pro-
duktion zu.“ Judith Holofernes
jongliert immer noch mit den
Silben, wie der Clown in der
Fußgängerzone mit seinen Bäl-
len. Mit unglaublicher Leichtig-
keit und so einnehmend, dass
man nicht anders kann, als ste-
henzubleiben und staunend mit
dem Mund ein Garagentor zu
formen. 

Was diese Bands außer ihrer cha-
rismatischen Frontfrau noch aus-
macht, sind die anspruchsvollen
Texte. Die Helden bezeichnen
ihre Musik als Pop, Punk und
Synthie, also Synthie-Pop-Punk!
Na also, da hätten wir ja auch
eine passende Schublade.

Verein für Regionalentwicklung
Werra-Meißner e.V.

    Eine 
Chance

 für unsere

Region!

Beratung, Projektbegleitung und 
Information über EU-Förderprogramm

Niederhoner Str. 54 | 37269 Eschwege | Tel. 05651 70511 | Fax 331166 | www.vfr-werra-meissner.de
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Im Jahre 1995 mutierte ein
Song namens "Nordisch By
Nature" von der Waterkant
aus zum Megahit - seitdem
hagelt es Auszeichnungen
und Nummer 1-Hits für das
norddeutsche Spaß-Trio Fettes
Brot! Musikalisch hat sich Fet-
tes Brot dabei längst von den
Anfängen als Hip Hop Crew
verabschiedet und sprengt alle
Genregrenzen auf einzigartige

Weise. Doktor Renz, König Boris und Björn Beton erfinden sich regelmäßig neu.
Auch bei Auftritten haben die drei schon vor etlichen Jahren den Plattenspieler
gegen 8 Mitmusiker ausgetauscht - Fettes Brot in Fußballteamgröße.

Fettes Brot » SO » 22:30 Uhr » HR3 Bühne

76



Wichtige Informationen

77

Einlasssystem
Um Zutritt zu den Festivalve-
nues (Werdchen, Kleinkunst-
zelt, Seebühne und Altes
E-Werk) zu bekommen,
braucht ihr ein korrekt ange-
legtes Festivalbändchen.
Dieses bekommt ihr an einer
eigenen Station am Werd-
chen. Hier wird euer Ticket
elektronisch geprüft, ent-
wertet und eingezogen. An-
schließend bekommt ihr im
Austausch ein entsprechen-
des Festivalbändchen von
uns angelegt. Es ist zu be-
achten, dass nur korrekt am
Handgelenk angelegte Festi-
valbändchen gültig sind. Ab-
geschnittene oder

anderweitig beschädigte Festival-
bändchen sind ungültig und werden
von uns nicht ersetzt. Kinder bis ein-
schließlich 11 Jahren bekommen ihr
Festivalbändchen nur in Begleitung
eines Erziehungsberechtigten. Das
Festivalbändchen ist nicht übertrag-
bar. Eine entsprechende Wartezeit
für den Erhalt des Bändchens sollte
einkalkuliert werden.

Öffnungszeiten der Bändchen-
Station am Werdchen:

Mittwoch 17 - 21 Uhr
Donnerstag 15 - 21 Uhr
Fr/Sa/So ab 10 Uhr

Seebühne
Unsere neue Veran-
staltungsfläche am
See ist ein echtes Na-

turerlebnis. Damit das auch in Zu-
kunft so bleibt, bitten wir folgendes
zu beachten:
1. Bitte werft keinen Müll und keine
Flaschen in den See, denn wir müs-
sen den Grund des Sees nach dem
Festival reinigen.
2. Das Haarewaschen oder Wa-
schen ist im oder am See untersagt,
denn jedes Waschmittel bringt
Nährstoffe in den See, die das Ge-
wässer schädigen.
3. Bitte pinkelt nicht in den See oder
ans Ufer, auch Fäkalien sind Nähr-
stoffe, die den See schädigen.
Das Schwimmen im See ist natürlich
erlaubt! Wer aber diese Regeln nicht
berücksichtigt, dem droht der Bänd-
chenverlust! Wir wünschen Euch viel
Spaß am See!

Erste Hilfe
Das Deutsche Rote
Kreuz findet ihr im Ge-
bäude am Eingang zur

Mangelgasse täglich von 12:00 bis
02:00 Uhr. Zusätzlich gibt es auf
dem Festivalgelände links neben der
HR3 Bühne und auf dem Camping-
platz Erste Hilfe Stationen.



Gehörschutz
Eure Ohren gehören
geschützt. Deshalb
könnt ihr am Merchan-

dise-Stand an unserem Info-Point
Ohrstöpsel erwerben.

Schwimmen
Das Eschweger Freizeit-

bad ESPADA ist gut zu erreichen. Mit
gültigem Festivalbändchen zahlt ihr
am Festivalwochenende nur 1,- € um
euch ins kühle Nass stürzen zu kön-
nen. Dort könnt ihr auch duschen!
Auch am Werratalsee habt ihr die
Möglichkeit zu schwimmen oder
Beach-Volleyball und Tischtennis zu
spielen. In zehn Minuten erreicht ihr
den schönen Baggersee.

Merchandise
Um auch noch nach
dem Festival in Erinne-
rung zu schwelgen,
könnt ihr diverse Mer-

chandising-Artikel kaufen. Hier fin-
det ihr nicht nur Artikel eurer
Lieblingsband, sondern auch T-
Shirts, Buttons und vieles mehr.
Nach dem Open Flair gibts die Shirts
unter www.deutschrock.de

Infopoint
Auf dem Geländeplan
findet ihr auch einen
Info-Point. Hier be-

kommt ihr alle wichtigen Informatio-
nen rund um das Festival. Fundsachen
sind hier abzugeben und können bis
2 Monate nach dem Festival im Büro
des Arbeitskreises Open Flair e.V. ab-
geholt werden.

Verboten
Auf dem Festivalgelände
nicht erlaubt ist das Mit-
führen von Waffen, 

Flaschen, Dosen, pyrotechnischen Ge-
genständen, Fackeln, Wurfgeschossen,
Schirmen, Spraydosen jeder Art. Das
Mitbringen von Getränken ist auf 1
Liter/ Person im Tetrapack be-
schränkt. Film- und Tonaufnahmen
während der Veranstaltung sind
nicht gestattet. Aus Sicherheitsgrün-
den ist das Crowd-Surfen untersagt.
Crowd-Surfern droht ein sofortiger
Platzverweis. Das Mitführen von
Hunden ist nicht erlaubt. Auf dem
Festivalgelände befindliche Hunde
werden dem Tierheim übergeben.
Hierbei entstehende Kosten zahlt
der Hundehalter.

Müll
Für die Abfalltrennung
stehen Container für
Grüne Punkt Produkte,
Altpapier und Restmüll

zur Verfügung. Altglascontainer befin-
den sich außerhalb des Geländes am
Eingang und auf dem Campingplatz.
Die Entsorgung erfolgt selbständig.
Bitte achtet auf Mülltrennung.
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Camping
Unser Campingplatz

liegt an der Grebendorfer Allee und
ist ca. 10 Gehminuten vom Festival-
gelände entfernt. Das Campen ko-
stet 15 € zzgl. 5 € Müllpfand pro
Person. Soll das Auto mit aufs Ge-
lände zahlt ihr 2 € pro Fahrzeug.
Den Müllpfand bekommt ihr nur
gegen Abgabe eines vollen Müll-
sackes zurück. Achtet auf Mülltren-
nung. Für mitgebrachte Möbel

erheben wir einen Pfand in Höhe
von 30 € pro Möbelstück. Bezahlt
wird im Voraus und bar.

Eintritt
Dauerkarte VVK 73 € 
Kidkarte (12-14 Jahre)
VVK 59 € | Tageskar-
ten VVK 42 € 

Unter 12 Jahren ist der Eintritt frei
(Altersnachweis erforderlich).

Das neue Jugendschutzgesetz macht’s möglich: Alters- und Zeitbeschrän-
kungen ganz legal aufheben und z.B. mit älteren Geschwistern, Freunden
oder Verwandten, die mindestens 18 Jahre alt sein müssen, vereinbaren,
dass diese die Verantwortung übernehmen. 
Diese volljährige Begleitperson ist dann eurer Erziehungsbeauftragte/r. 

Zusammen mit ihr dürfen: 

• Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ohne zeitliches Limit 
öffentliche Tanzveranstaltungen (also auch das Open Flair) 
besuchen 

• Jugendliche über 16 Jahren länger als 24 Uhr ausgehen

Sie übernimmt die Aufsicht, muss euch also während des Festivals beglei-
ten und natürlich noch in der Lage sein, euch ggfs. Hilfe zu leisten. In
Bezug auf Alkoholausschank und Tabakabgabe gelten aber weiterhin die
Regelungen des JSchG.! Die Eltern und Sorgeberechtigten sollten telefo-
nisch erreichbar sein!

Auf der Rückseite findet Ihr ein entsprechendes Formular. Dieses müsst Ihr
ausfüllen, von Eltern oder Vormund unterschreiben lassen und zusammen
mit eurem Ausweis mitführen. 

Ein entsprechendes Faltblatt hat die Jugendförderung Werra-Meiß-
ner-Kreis, Schlossplatz 1, 37269 Eschwege, Tel. 05651/302-1422,
herausgegeben. Dort sind auch weitere Exemplare erhältlich. 

Jugendschutz
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Erziehungsbeauftragung
gem. JugendschutzG, §1, Abs. 1

Wir (Name und Anschrift der Personensorgeberechtigten/Eltern)

sind damit einverstanden, daß unser Kind (Name)

geb. am

in Begleitung von (Name und Anschrift der erziehungsbeauftragten Person)

geb. am

die Gaststätte/Disco/Veranstaltung: am                                                     besucht.

Unser Kind darf in Begleitung o.a. Person  bis                                    Uhr auf der Veranstaltung bleiben.

Ich/wir kennen die Begleitperson und vertrauen ihr. Sie hat genügend erzieherische Kompetenz, um die Auf-
sicht verantwortungsvoll übernehmen und ggfs. Grenzen setzen zu können. Wir haben mit ihr vereinbart,
wann und wie unser Kind wieder nach Hause kommt.

Datum                       Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigte                              

Telefonisch erreichbar: 

Ich als erziehungsbeauftragte Person versichere, meine Aufgabe für die gesamte Dauer der Aufsichts-
übertragung verantwortungsvoll wahrzunehmen.

Datum/Unterschrift:

Telefonisch erreichbar: 

Dieses Formular gilt nur in Verbindung mit gültigem Personalausweis!
Eine Übertragung, z.B. auf Gastwirte/Veranstalter ist nicht zulässig!
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Geländeplan » Werdchen
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Campingplatz » Geländeplan

Preise » Camping
Campen: 15€ zzgl. 5€ Müllpfand pro Person. 
Auto mit aufs Gelände: 2€ pro Fahrzeug. 
Mitgebrachte Möbel: 30€ pro Möbelstück

Den Müllpfand bekommt ihr nur gegen Abgabe eines vollen Müllsackes
zurück. Achtet auf Mülltrennung. Bezahlung im Voraus und in bar.



Viva con Agua de Sankt Pauli e.V. ist
eine international tätige Trinkwasser-
initiative und wird vom FC St. Pauli un-
terstützt. Initiator Benjamin Adrion,
ehemaliger Mittelfeldspieler des Fuß-
ballclubs, gründete 2005 nach einem
Trainingslager auf Kuba den gemein-
nützigen Verein. 
Im Oktober 2009 wurde Benjamin
Adrion für besondere Verdienste um
unser Gemeinwohl von Bundespräsi-
dent Horst Köhler persönlich mit dem
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.
Ziel der Initiative ist es, die Versorgung
mit sauberem Trinkwasser und sanitä-
ren Anlagen in Entwicklungsländern
nachhaltig zu verbessern. Darüber hin-
aus sind Umwelt- und insbesondere
Gewässerschutz Ziele der Organisa-
tion. Viva con Agua ist Projektpartner
der Welthungerhilfe. Viva con Agua
betreibt seit 5 Jahren professionelles
Fundraising zur Finanzierung von

Trinkwasserprojekten in Afrika, Asien
und Lateinamerika. Bei den Projekten
werden verschiedenste Technologien
verwendet, um die dauerhafte Bereit-
stellung von sauberem Trinkwasser
und die Sicherstellung einer men-
schenwürdigen Sanitärversorgung zu
garantieren.

Ob Wasserspender auf Kuba, Tiefbohrbrunnen
und sanitäre Anlagen in Äthiopien, Quelleinfas-
sungen in Ruanda, Trinkwasserverteilungssysteme
in Ecuador, Brunnen und Latrinen in Kambodscha
oder Regenwasser-Auffangsysteme in Kenia:
Durch die Arbeit von Viva con Agua haben sich die
Lebensbedingungen von über 50.000 Menschen
weltweit nachhaltig verbessert.

Viva con Agua

Bereits zum dritten Mal findet auf dem Open Flair das
Fußballturnier in Kooperation mit Viva con Agua statt.
Gespielt wird am Samstag, den 14.8. und am Sonntag, den
15.8. zwischen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr auf dem Sportplatz gegenüber der
HR3-Bühne. Wenn Ihr der Meinung seid, ihr könnt Viva con Agua und den Po-
kalsieger aus 2009, die Spielvereinigung Deutsche & Albaner, schlagen, dann
bewerbt euch unter turnier@open-flair.de. 

Anmeldeschluss ist der 8. August. Um an dem Turnier teilnehmen zu können,
ist eine Eintrittskarte für das Open Flair Festival 2010 erforderlich. Den Gewin-
nern winken Tickets für das Open Flair Festival 2011!

Fußballturnier
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Altbekannt und doch immer
wieder spannend! Auf einem
wackeligen Turm aus leeren
Bierkästen geht es Stück für
Stück immer höher hinauf.
Ein flaues Gefühl in bis zu
10 m Höhe wird wohl
jeder bekommen, wenn
jede kleine Bewegung
den Turm bedrohlich ins
Wanken bringt. Doch
das erfahrene Team
des Kletterwalds
Leuchtberg sorgt für
die nötige Sicherheit. 

Der besondere Hingucker: Als Um-
lenkpunkt des Sicherungsseils
dient die Drehleiter eines Feuer-
wehrautos. So kann jeder Klet-
terer sicher sein Können im
Bierkastenklettern unter Be-
weis stellen. Als Belohnung
für den höchsten Bierkasten-
turm winkt eine Freikarte für

den neu eröffneten Kletterwald
am Leuchtberg! Der waghalsige
Spaß erwartet euch am Sonn-
tag ab 15 Uhr am Ufer des
Werratalsees (gegenüber des
Campingplatzes).

Bierkastenklettern
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Dass sich die anwesenden Festival-
gänger drei Tage lang einem kultu-
rellen Hochgenuss hingeben dürfen,
bedarf natürlich einiger Vorberei-
tung, für die sich der Arbeitskreis
Open Flair e.V. verantwortlich zeich-
net. So kommt es, dass es ein ganzes
Jahr lang im Open Flair-Hauptquartier
brodelt. Der Vorstand des Vereins,
unser Hauptamtlicher, sowie eine
große Anzahl an ehrenamtlichen
Helfern organisieren, arrangieren
und inszenieren über Monate hin-
weg, um euch, den Festivalbesu-

chern, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten. Der Arbeitskreis
Open Flair e.V. bedankt sich für die
freundliche Unterstützung beim
Hessischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst, dem Werra-Meiß-
ner-Kreis, der Kreisstadt Eschwege,
der Jugendförderung des Werra-
Meißner-Kreises, dem Kreisjugend-
ring Eschwege, dem Kreisjugendring
Witzenhausen, der Sparkasse
Werra-Meißner, den Stadtwerken
Eschwege sowie bei Becks, HR3,
Red Bull und der Fa. Getränke Rabe.

Veranstalter: Arbeitskreis Open Flair e. V., Altes E-Werk, Mangelgasse 19, 37269
Eschwege, Tel.: 05651 96153, Fax. 05651 96165, eMail: info@open-flair.de; home-
page: http://www.open-flair.de | An diesem Heft haben mitgearbeitet: Anne Bitt-

ner, Anne Tippmann, Annika Stoll, Lena Bierschenk, Mark Rathgeber, Martin Otremba, Silvan Palige, Sylvia Lorenz | Layout
& Satz: Jatho-Design, Meinhard Schwebda | V.i.S.d.P.: Arbeitskreis Open Flair e. V. | Programmänderungen sind vorbehal-
ten. Bei Redaktionsschluss standen leider noch nicht alle Programmpunkte fest. Das Fehlen einiger Künstlerbeschreibungen bit-
ten wir daher zu entschuldigen. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Zurücknahme der Karten nur bei Absage des
gesamten Festivals. | Herzlichen Dank an alle Unternehmen, Institutionen und Vereine, die mit ihrer Werbeanzeige zur Finan-
zierung dieses Heftes beigetragen haben. | Mitglieder des Organisationsteams: Alexander Feiertag, Alexandra Köth, Anna-
Maria Kloidt, Andrea Rumrich, Andrea Römer, Anne Bittner, Anne Fischbuch, Anne Tippmann, Annette Graumann, Antonia
Bode, Benjamin Claus, Bianca Claus, Björn Baldewein, Charlotte Fiege, Christoph Biertümpfel, Claudia Müller, Dennis Moneke,
Dieter Ludwig, Dirk Wächter, Frank Laspe, Ingo Ruppert, Jan Bügel, Jan Hanke, Jacqueline Keller, Jutta Raub, Lara Krümmel, Lena
Bierschenk, Marcus Stolle, Mark Rathgeber, Martha Reina Ruis, Martin Otremba, Matthias Görke, Moritz Wörner, Patrick Weber,
Peter Horn, René Sprotte, Silvan Palige, Sonja Horn, Stephan Fallis, Stephanie Seesemann, Sylvia Lorenz, Theresa Schenk, Tina
Rathgeber | Kooperationspartner: EVA, Hessensound, Jatho Design, K.O.K.S., Kunath Elektrotechnik, V.I.P. Security, Tool One,
Niclen, Nüssli, Kegel Impuls, Provideal, x-ray | Telefon während des Festivals: 05651/96153 und 96163
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